
Bundesärztekammer. Der BÄK-Ausschuss „Sucht und Drogen“ hat am 06.12.2021 über den 
Beschluss des Ärztetages (Drs. I-33) (Fortsetzung der coronabedingten Regelungen bei der 
Substitution Opioidabhängiger) beraten. 
Die Mitglieder haben sich dafür ausgesprochen zunächst abzuklären, ob die im Antrag 
vorgeschlagene Expertenkommission bereits andernorts, z. B. im Rahmen eines weiteren Runden 
Tisches der Drogenbeauftragten vorgesehen ist. Falls dies nicht der Fall ist, soll die Einrichtung einer 
Expertenkommission in der Bundesärztekammer nach entsprechendem Beschluss des Vorstandes 
erwirkt werden. 
Da noch keine neue Drogenbeauftragte bzw. ein neuer Drogenbeauftragter benannt wurde, sind wir 
noch nicht tätig geworden. (BÄK, 12.01.2022) 
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